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Antrag der Stadt Meinerzhagen zur Änderung des Regionalplans zur Rücknahme der 

GIB-Darstellung im Bereich "Hahnenbecke" in Meinerzhagen 


Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter Herr Kestermann, 


mit Schreiben vom 07.03.2016 hat Ihnen das Büro "Planquadrat" aus Dortmund namens und 

im Auftrag der Firma Olto Fuchs KG, Meinerzhagen, einen Antrag auf Änderung des Regio

nalplans zur Sicherung betrieblicher Erweiterungsflächen des Unternehmens am Standort 

Meinerzhagen zukommen lassen. 

Im Zusammenhang damit übersende ich Ihnen als Anlage auch einen Antrag der Stadt Mei

nerzhagen zur Rücknahme der GIB-Darstellung im Bereich "Hahnenbecke" unweit des Be

triebsstandortes, wie mit Ihnen abgestimmt. 


Mit freundlichen Grüßen 
ImpL 
(Rothaar) 
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Antrag zur Änderung des Regionalplans Arnsberg zur Rücknahme der GIB
Darstellung im Bereich "Hahnenbecke" in Meinerzhagen 

Die Ortslage Hahnenbecke ist eine alte Dorflage nordwestlich des Hauptortes Meinerzhagen. 
Sie liegt an der L 528 und besteht heute aus ca. 25 Wohnhäusem und 2 bis 3 kleinen Gewer
bebetrieben. Südöstlich der Ortslage liegen großflächige Gewerbe- und Industriestandorte 
(u.a. die Standorte der Fa. OTTO FUCHS KG sowie der Fa. Busch & Müller KG), die die Orts
lage Hahnenbecke von den im Regionalplan als ASB dargestellten Siedlungsbereichen des 
Hauptortes Meinerzhagen trennen. 

Obwohl die Ortslage von Hahnenbecke ein gewachsener ländlicher, überwiegend von Wohn
nutzungen geprägter Siedlungsbereich ist, wird sie im Regionalplan, zusammen mit den süd
östlich angrenzenden Gewerbe- und Industriestandorten als Gewerbe- und Industrieansied
lungsbereich (GIB) dargestellt. 

Gemäß 3. DVO zum LPIG dienen GIB's der Entwicklung und Sicherung von gewerblich-in
dustriellen Bauflächen, insbesondere für die Unterbringung von emittierenden Industrie-, Ge
werbe- und öffentlichen Betrieben. Eine solche Entwicklung ist für die Orts lage von Hahnen
becke sowie die nordöstlich sich anschließenden, in die GIB-Darstellung einbezogenen Frei
raumflächen aufgrund der gewachsenen Siedlungsstruktur aus städtebaulichen und immissi
onsschutzrechtlichen Gründen ausgeschlossen. 

Vor diesem Hintergrund beantragt die Stadt Meinerzhagen für den Bereich "Hahnenbecke" die 
Rücknahme der GIB-Darstellung im Regionalplan Arnsberg und die Darstellung der Ortslage 
Hahnenbecke sowie der nordöstlich sich anschließenden Freiraumflächen als allgemeiner 
Freiraum- und Agrarbereich. 

Wohnplätze und Gemeindeteile mit weniger als 2.000 Einwohnern werden im Regionalplan 
nicht als Siedlungsbereiche dargestellt, sondern in der Regionalplan-Darstellung dem Frei
raum zugeordnet. In den im Freiraum gelegenen und zeichnerisch nicht dargestellten Ortstei
len soll sich die siedlungsstrukturelle Entwicklung vor allem am Bedarf der ortsansässigen 
Bevölkerung ausrichten. Bei einer entsprechenden Tragfähigkeit der vorhandenen Infrastruk
tur und bei einer Verträglichkeit mit den Freiraumbelangen ist im Einzelfall eine darüber hin
ausgehende begrenzte Entwicklung möglich. Diese Ortsteile können zur Sicherung der städ
tebauiichen Ordnung und für eine am Bedarf der ortsansässigen Bevölkerung orientierte Ent
wicklung im Flächennutzungsplan dargestellt werden. 

Die Ortslage Hahnenbecke ist im rechtsgültigen FNP der Stadt Meinerzhagen als Mischbau
fläche dargestellt. Die Abgrenzung der MI-Fläche im FNP lässt in Hahnenbecke Entwicklungs
spielräume für die ortsansässige Bevölkerung durch Siedlungsarrondierungen sowie durch 
Nachverdichtung auf derzeit noch unbebauten Grundstücken zu . Eine darüber hinausgehende 
siedlungsstrukturelle Entwicklung wird seitens der Stadt Meinerzhagen für den Bereich Hah
nenbecke weder angestrebt noch als städtebaulich sinnvoll angesehen. 

Parallel zum Antrag der Stadt Meinerzhagen beantragt die OTTO FUCHS KG die Änderung 
des Regionalplans im Bereich "Im Tempel" von allgemeinen Freiraum- und Ag rar bereich sowie 
Waldbereich in Gewerbe- und Industrieansiedlungsbereich (GIB) als betriebsgebundene Er
weiterungsfläche der OTTO FUCHS KG, um damit die regionalplanerischen Voraussetzungen 
für die weitere Unternehmensentwicklung an ihrem Hauptsitz zu schaffen (vgl. Abb. 1). 
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Abb. 1.' Ausschnitt aus Regionalplan mit gekennzeichnetem Anderungsbereich 

Dortmund, 02.03.2016 

§iI3 Planquadrat Dortmund 
Büro für Raumplanung, Städtebau + ArChitektur 
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